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Pandemie ist kein Grund  
für aufgeschobene Berufswahl
Hamm. Die neunte Aktionswoche der 
Agentur für Arbeit Hamm unterstreicht 
den Stellenwert der betrieblichen Ausbil-
dung und rief Jugendliche zu neuer Mit-
gestaltung auf. Das Ausbildungszentrum 
der Bauindustrie Hamm leistete zur Akti-
onswoche einen wichtigen Beitrag: Im 
Zuge der Ausbildungsstellenbörse „Young 
Hands 2022“ konnten Jugendliche der 
teilnehmenden Schulen ihr Können in den 
Ausbildungshallen testen.

Vom 14. bis 18. März 2022 veranstaltete die Ham-
mer Agentur für Arbeit gemeinsam mit ihren 
Partnern im Rahmen der „Woche der Ausbil-
dung“ verschiedene Aktionen, die allesamt ein 
klares Ziel verfolgen: Junge Menschen kurz vor 
Schulabschluss mit Betrieben zusammenzufüh-
ren. „Seit ziemlich genau zwei Jahren ist der Pro-
zess rund um Berufsorientierung, Bewerbungs-
verfahren und Ausbildungsstart auf den Kopf 
gestellt, nichts geht mehr seinen lange eingeüb-
ten Gang“, beschreibt Agenturchef Thomas Helm 
die derzeitige Lage auf dem Ausbildungsmarkt. 
Dies gelte selbstverständlich nicht nur für die 
Stadt Hamm, sondern auch für die angrenzenden 
Regionen: „Völlig nachvollziehbar stellen wir seit 
dem letzten Jahr fest, dass die pandemiebeding-
te Verunsicherung über die Gestaltung des ei-
genen Lebens bei vielen Jugendlichen zu einer 
gewissen Entscheidungsmüdigkeit für einen 
Beruf geführt hat. Hieran wollen wir ansetzen 
und beweisen, dass die Pandemie kein Grund 
sein darf, in der Schockstarre zu verharren und 
abzuwarten, sondern dass gerade eine intensive 
Auseinandersetzung mit der eigenen beruflichen 
Zukunft und das engagierte Hinarbeiten auf eine 
Ausbildungsstelle ein Ausweg aus dem Pande-
miealltag sein kann“, so Helm weiter. Der Arbeits-
agentur sei es daher besonders wichtig, über die 
vielen vorhandenen Stellen zu sprechen und sie 
sichtbar zu machen, damit junge Menschen kurz 
vor Beendigung der Schule „endlich wieder 
Chancen sehen anstatt Probleme“.

YOUNG HANDS 2022
Eine wichtige Aktion der „Woche der Ausbil-
dung“ ist die Ausbildungsstellenbörse „Young 
Hands 2022“. Jugendliche der teilnehmenden 
Hammer Schulen hatten die Gelegenheit, ihre 
handwerklichen Fähigkeiten im Ausbildungszen-
trum der Bauindustrie an der Bromberger Straße 
zu testen. Außerdem konnten sich die Schüle-
rinnen und Schüler bei den beteiligten Firmen 
über die angebotenen Ausbildungsplätze infor-
mieren. Dazu Gerhard Geske, Leiter des Ausbil-
dungszentrums Hamm: „In den vergangenen 
Jahren haben wir die Erfahrung gemacht, dass 
über das praktische Heranführen die Neugier der 
Jugendlichen an Handwerksberufen geweckt 
werden kann. Deshalb lassen wir gerne Schüle-
rinnen und Schüler hinter die Kulissen unserer 
Bau-Ausbildung schauen. Dabei kann eine Bin-
dung entstehen, die durch keine Hochglanzbro-
schüre erzielt werden kann.“ Schon mancher 
Jugendliche habe so seine handwerkliche Bega-
bung entdeckt und eine Berufsausbildung in der 
Bauindustrie begonnen. Auch sei die Website 
bau-dein-ding.de/nrw-de eine gute Plattform, 
um sich ausgiebig über die Bauberufe und die 
freien Ausbildungsplätze zu informieren, ergänz-
te Gerhard Geske seine Ausführung beim Rund-
gang mit den örtlichen Pressevertretern durch 
das Ausbildungszentrum.

Insgesamt elf Betriebe stellten sich in der Mau-
rerhalle vor und knüpften viele neue Kontakte zu 
den interessierten Jugendlichen. Der ein oder 
andere angehende Auszubildende hat wohl an 
diesem Tag den ersten Schritt in seine berufliche 
Zukunft unternommen. 
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WOCHE DER AUSBILDUNG IN HAMM

Ausbildungsstellenbörse „Young Hands 2022“:  
Die Halle im Ausbildungszentrum füllt sich langsam mit 
interessierten Jugendlichen aus Hammer Schulen.

BWI-BAU – INSTITUT DER BAUWIRTSCHAFT STARTET 50. KOMBI-STUDIUM BAUFACHWIRT*IN

Jubiläumskurs beginnt  
am 10.11.2022
Seit das BWI-Bau 1989 seitens des Hauptver-
bandes der Deutschen Bauindustrie mit der 
Konzeption und Durchführung berufsbeglei-
tender Lehrgänge zur Vorbereitung baukauf-
männischer Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
auf die IHK-Prüfung zum Baufachwirt/zur Bau-
fachwirtin beauftragt wurde, ist das Kom-
bi-Studium Baufachwirt*in ununterbrochen am 
Markt – aktuell bereiten sich in drei Kursen 
insgesamt 50 weitere Kandidaten und Kandi-
datinnen auf ihre Prüfung vor der IHK Köln vor!

„Über 30 Jahre lang eine Schulungsmaßnahme 
erfolgreich am Markt zu halten, immer wieder 
den geänderten Herausforderungen in den kauf-
männischen Anforderungsprofilen der Unterneh-
men anzupassen und weiterzuentwickeln – das 
ist eine Leistung, die in der gesamten Bildungs-

branche ihresgleichen sucht“, sagt Elvira Boden-
müller, Prokuristin beim BWI-Bau und Ansprech-
partnerin für das Kombi-Studium. „Und das 
BWI-Bau-Kombi-Studium wäre sicher nicht so 
erfolgreich gewesen, wenn die Baufachwirte ihr 
Können nicht hinterher auch unter Beweis ge-
stellt hätten: Zahlreiche Karrieren als Kaufmän-
nische Leiter, Bereichsleiter (z. B. Einkauf), als 
Geschäftsführer und Gesellschafter resultieren 
aus dieser Aufstiegsfortbildung.“

Das 50. Kombi-Studium Baufachwirt*in beginnt 
am 10. November 2022. Bis Ende August gelten 
noch die Frühbucherkonditionen. Es können 
Plätze reserviert werden, entweder namentlich 
oder zunächst nur für das Unternehmen. Dies ist 
ein unverbindlicher Service der BWI-Bau GmbH 
– Institut der Bauwirtschaft.“ 
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Schülerinnen sprachen mit den Firmenvertretern über 
die angebotenen Ausbildungsplätze.
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